
 

Luzern, 23.09.2016 

Heilpädagogische Schule Luzern 

Schulhaus- und Pausenplatzregeln der Heilpädagogischen Schule Luzern  

    
 

Allgemeine Verhaltensregeln Pausenplatz / HPS / VS Säli  Schulhaus 

Meinen Mitschülerinnen und Mitschülern und 

den Erwachsenen begegne ich freundlich und 

respektvoll.  

Den Abfall entsorgen wir in den Kübeln. Ich respektiere fremdes Material, Einrichtungen 

und Räume und trage Sorge dazu. 
Spiele mit dem Ball sind auf der Wiese und den Hartplätzen er-

laubt. 

Ich befolge Anweisungen von sämtlichen Lehr- 

und Betreuungspersonen. 

Wir spielen fair und halten uns an die abgemachten Regeln. Im Gang achte ich auf andere Personen, bewe-

ge mich vorsichtig und mache keinen Lärm. Wir fragen, wenn wir mitspielen wollen. 

Während des Schultages bleiben die „neuen 

Medien“ ausgeschaltet und in der Schultasche. 

Wir lassen andere beim Spielen in Ruhe Ich hole Hilfe bei einer erwachsenen Person, 

wenn nötig. 
Wir halten uns an die Stopp-Regel: Stopp heisst aufhören. 

Beim Schulhauseingang nehmen wir Rücksicht auf die kleineren 

Schülerinnen und Schüler. Wir drängeln nicht. 

Ich löse Konflikte gewaltfrei. 

 

Schneebälle sind auf der Wiese erlaubt. Ich hinterlasse die Toiletten sauber. 

Zu den Spielgeräten tragen wir Sorge. Der Kies bleibt, wo er ist! Mädchen benutzen die Mädchentoiletten, Kna-

ben die Knabentoiletten. Ausnahmen für erzie-

herische und pflegerische Massnahmen sind 

möglich. 

Die Mädchen treffen sich beim Eingang der Dula-Turnhalle.  

Die Ecke hinter dem Pestalozzi, beim Bauwagen der HPS, 

dient als Knabenecke. 

Ich akzeptiere ein NEIN oder STOPP, das von 

Erwachsenen oder Mitschülerinnen und Mit-

schülern ausgesprochen wird. 

Auf dem Fussball-Hartplatz gilt der Belegungsplan. Während der 

10 Uhr-Pause macht Peter dort Aufsicht. 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

3./4. Mädchen 5./6. HPS 1./2. 

 

 


